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Scharfe Angriffe richtete das 
Springerblatt „Die Welt" am Sonn
abend gegen den Schriftsteller Peter 
Weiss, wobei dem Blatt vor allem 
Peter Weiss' mutiges Bekenntnis zum 
Sozialismus auf den Magen gegan- 10.2 

gen ist. Peter Weiss habe erneut er- 15.4 
kennen lassen, daß die „Auffüh
rungswelle seiner ,Ermittlung' nicht 20•4 

allein eine Frage des fragwürdigen 
ästhetischen Geschmacks ist", son
dern seine neuesten Erklärungen el� machten diese Aufführungen _,,zu da 
einer Frage des fragwürdigen poli- 8 tischen Geschmacks", heißt es zu 
dem Vorhaben zahlreicher Bühnen 
Westdeutschlands, das Stück gleich
zeitig aufzuführen. 

Dieses Stück stelle die erste Parti
sanenaktion Peter Weiss' dar. ,,Es 
geht ihm in erster Linie mitnichten 
um die Vergangenheit, von deren 
1;ichatten wir noch umgeben sind. Er 
hat dieses Stück geschrieben, um, 

,synchron mit der permanenten Pro
pagandakampagne des Ostblocks, die 
Bundesrepublik anzugreifen", wet
tert die Zeitung. Sie erbost sich über 
ein Interview des Schriftstellers, in rol dem er gesagt hatte: ,,Das Stück ent- bu 
behrt nicht der aktuellen Spreng
kraft. Ein Großteil davon behandelt 
die Rolle der deutschen Großindu
strie bei der Judenausrottung, Ich 
will den Kapitalismus brandmarken, 
der sich sogar als Kundschaft für 
Gaskammern hergibt." 

„Die zehn Arbeitspunkte eines 
Autors in der geteilten Welt", die 
das „Neue Deutschland" veröffent- 1 
licht hatte, bezeichnet die „Welt" als 
Abrakadabra und als fade gewor
tlene „Spezereiert der ideologischen 
Opiumküchen". Weiter wird dem 

· Schriftsteller faktisch Schizophrenie 
vorgeworfen. tr 

Den Bühnen und Rundfunkstatio- u 
, nen Westdeutschlands, die „Die Er- 13 

mittlung" herausbringen wollen, 
werden der „betriebsamen Bußfer- � 

, tigkeit und Ahnungslosigkeit" be- z 
zichtigt. ,,Hätte man die Erklärun- G 
gen. von Peter Weiss mehr auf die 
Waagschale gelegt, würde uns die A zwielichtige Haupt- und Staats
aktion, die uns bevorsteht, erspart a. 
bleiben. Zwei, drei Theater hätten B 
die ,Ermittlung' gespielt, und eine 
weniger belastete Diskussion wäre 4. 
möglich gewesen." E 
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